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Bitte beachten Sie: 
• Es sind keine Hilfsmittel neben Schreibgeräten erlaubt. 
• Die Klammern dürfen nicht entfernt, keine Seiten entfernt oder hinzugefügt 

werden. 
• Skizzen etc. machen Sie bitte auf die Rückseiten, diese werden nicht bewertet. 
• Zeitdauer: 90 Minuten, wer nach Ablauf nicht abgeben hat, wird mit 5,0 bewertet. 
• Bei den Antworten ist mindestens eine Antwort richtig, es können aber auch 

mehrere oder alle Antworten richtig sein. Wird eine falsche Antwort angekreuzt, so 
wird die betreffende Aufgabe mit 0 Punkten bewertet. Werden nicht alle richtigen 
Antworten angekreuzt, erhalten Sie Teilpunkte. 

• Es handelt sich um 60 Aufgaben, für jede Aufgabe gibt es 10 Punkte. 
• Sie haben bestanden, wenn Sie 300 Punkte erreicht haben. 

Viel Erfolg 

 

1. Womit befasst sich die VWL? 
o Wirtschaftsordnung eines Staates 
o Finanzierung und Abschreibung von Betriebsmitteln 
o Strukturwandel und Volkseinkommen 
o Kostenrechnung im Produktionsbetrieb 

2. Welche Auswirkungen hat die kürzliche Leitzinserhöhung der EZB 
(sofern die Geschäftsbanken diese Änderungen an die Kunden weiter 
geben)? 

o Kreditzinsen steigen 
o Habenzinsen steigen 
o die in Umlauf befindliche Geldmenge steigt 

3. Wir sind „Exportweltmeister“, welche unserer Industriezweige spielen 
dabei eine wichtige Rolle? 

o Bergbau 
o Fahrzeugbau 
o Chemie 

4. Wie ist der Markt der Telekommunikationsanbieter und -Konsumenten 
gekennzeichnet? 

o Zweiseitiges Polypol 
o Angebotspolypol und Nachfrageoligopol 
o Angebotsoligopol und Nachfragepolypol 
o Angebotspolypol und Nachfragemonopol 
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